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Ein Leuchtturm in  
bewegten Zeiten: Warum die 
neue Schule mehr ist als ein  
Bauprojekt

Es gibt Momente, in 
denen sich die Richtung 
einer Gemeinde nicht in 
Zahlen oder Kennzahlen 
zeigt, sondern in Ent-
scheidungen, die weit 
über den Tag hinausrei-
chen. Seiersberg-Pirka 
steht derzeit, wie viele 
Kommunen im Land, 
vor einer finanziell he-
rausfordernden Phase. 
Steigende Kosten, wach-
sende Aufgaben und ein 
wirtschaftliches Umfeld, 
das wenig Planungs-
sicherheit zulässt, ver-
langen nach besonderer 
Verantwortung und Au-
genmaß. Doch gerade 
jetzt zeigt sich, was eine 
starke Gemeinde aus-
macht: nicht der Blick 
auf das Hindernis, son-
dern der Mut, dennoch 
Schritt für Schritt wei-

terzugehen. Damit rückt 
ein Projekt in den Mit-
telpunkt, das sinnbild-
lich für diesen Weg steht. 
Die Bauverhandlung für 
die neue Mittelschule 
findet in Kürze statt – 
ein sichtbares Zeichen 
dafür, dass Seiersberg-
Pirka nicht schrumpft, 
sondern wächst; nicht 
zaudert, sondern ge-
staltet. Die Schule ist 
kein bloßes Gebäude. 
Sie ist ein Leuchtturm, 
ein Bekenntnis zu unse-
rer Gemeinde und zu 
den Stärken, die sie seit 
Jahren auszeichnen: Zu-
sammenhalt, Weitsicht 
und die klare Über-
zeugung, dass Bildung 
die stabilste Brücke in 
die Zukunft ist. Gene-
rationen von Kindern 
mussten für ihre weitere 

„
„

Die neue Schule ist weit mehr als ein Bauvorhaben. 
Sie ist ein Versprechen an unsere Kinder, eine Ent-
lastung für unsere Familien und ein Meilenstein für 
unsere Gemeinde!

Schullaufbahn nach der 
Volksschule auspendeln 
– nach Premstätten, 
Feldkirchen, Graz und 
darüber hinaus. Dieses 
Pendlerdasein, das früh 
am Morgen begann und 
oft spät am Nachmittag 
endete, war für Fami-
lien belastend und für 
Kinder kräftezehrend. 
Mit der Schaffung eines 
eigenen Schulsprengels 
endet diese Zeit nun 
schlagartig. Zum ersten 
Mal in der Geschich-
te unserer Gemeinde 
haben alle Kinder die 
Möglichkeit, zwischen 

Seiersberg-Pirka schafft noch mehr Platz für Bildung: In den nächs-

ten Jahren entsteht trotz der schweirigen finanziellen Situation der 

steirischen Gemeinden eine neue Mittelschule in unserer Gemeinde

Werner Baumann, Bürgermeister

zehn und vierzehn Jah-
ren in ihrer Heimatge-
meinde weiter zur Schu-
le zu gehen – dort, wo 
sie zuhause sind.

Was das bedeutet? Weni-
ger Verkehr auf unseren 
Straßen, weniger Zeit-
druck in den Familien, 
weniger Energieverlust 
im Alltag der jungen 
Menschen. Und gleich-
zeitig mehr Lebensqua-
lität: mehr Zeit für den 
Sportverein, für Musik, 
für das Miteinander in 
der Nachbarschaft – und 
nicht zuletzt mehr Zeit, 

einfach Kind zu sein. Es 
entsteht ein Alltag, der 
nicht von Wegen be-
stimmt ist, sondern von 
Möglichkeiten. 

Die neue Schule ist da-
mit weit mehr als ein 
Bauvorhaben. Sie ist ein 
Versprechen an unsere 
Kinder, eine Entlastung 
für unsere Familien 
und ein Meilenstein für 
eine Gemeinde, die in 
schwierigen Zeiten nicht 
den Rückzug antritt, 
sondern Haltung zeigt. 
Ja, wir stehen vor finan-
ziell herausfordernden 

Jahren. Aber wir stehen 
auch vor großen Chan-
cen. Und wir nutzen sie.
Seiersberg-Pirka bleibt 
eine Gemeinde, die wei-
terwächst – nicht nur im 
Äußeren, sondern im 
Inneren. Eine Gemein-
de, die aus Überzeu-
gung gestaltet. Eine Ge-
meinde, die ihren Weg 
nicht im Sprint, sondern 
Schritt für Schritt geht – 
dafür aber umso verläss-
licher.

Mit Zuversicht und ei-
nem klaren Blick nach 
vorn wünsche ich eine 
friedliche Weihnachts-
zeit und ein Jahr 2026, 
in dem sichtbar wird, 
wofür das Team Bau-
mann sorgt: dass Seiers-
berg-Pirka auch morgen 
ein Ort bleibt, an dem 
Zukunft zuhause ist.
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Sabine Schmigelski
Vorsitzende der SPÖ-Frauen, 

Vorstandsmitglied, 
Gemeinderätin

Unsere diesjährige 
Weihnachtsveran-
staltung war auch 

heuer wieder ein ganz be-
sonderes Highlight im Jah-
reskreis – und das bereits 
zum dritten Mal in Folge. 
Die große Nachfrage be-
stätigte erneut, wie sehr 
diese Veranstaltung ge-
schätzt wird: Bis auf ein 
paar kurzfristige Krank-
meldungen war der Abend 
komplett ausverkauft. 

Schon beim Eintreffen der 
Gäste lag eine warme, fest-
liche Stimmung im Raum, 
die sich durch den gesam-
ten Abend zog. Besonders 
gefreut haben wir uns über 
die Rückkehr der Mundwer-
kerin Ursula Maria Walch, 
die bereits zum zweiten 
Mal für uns auf der Bühne 
stand. Mit ihren feinfühli-
gen, humorvollen und be-
rührenden „Herzgeschich-
ten“ zog sie das Publikum 
mühelos in ihren Bann. 
Ihre Worte sorgten für Mo-
mente des Innehaltens, 
des Schmunzelns und des 
Wiedererkennens und bil-
deten das literarische Herz-
stück der Veranstaltung.

Musikalisch begleitet wur-
de der Abend von Babsy 
Seidl und Bernhard Lassl, 
die mit stimmungsvollen 
Liedern für Gänsehautmo-
mente sorgten. Ihre musi-
kalische Vielfalt – von ruhig 
und besinnlich bis hin zu 
kraftvoll und lebensfroh – 
verlieh der Veranstaltung 
eine besondere Tiefe und 
rundete die literarischen 
Beiträge harmonisch ab.

Start der Vor- 
weihnachtszeit mit 
den SPÖ-Frauen

Ein weiterer Höhepunkt war 
das selbstgemachte Buffet, 
das unsere engagierten SPÖ-
Damen mit viel Liebe vor-
bereitet hatten. Besonders 
beliebt waren die Tramez-
zini-Variationen, die eben-
so wie die köstlichen haus-
gemachten Kuchen großen 
Anklang fanden. Viele Gäste 
nahmen sich Zeit, das Buffet 
zu genießen und miteinan-
der ins Gespräch zu kom-
men – ein Zeichen dafür, wie 
sehr diese Veranstaltung das 
soziale Miteinander stärkt.

Tradition hat inzwischen 
auch der Abschluss des 
Abends: Wie jedes Jahr über-
reichten wir kleine, selbst-
gemachte Geschenke an 
alle Besucher:innen – eine 
Geste, die immer wieder für 
strahlende Augen sorgt und 
unsere Wertschätzung für 
die Menschen in unserer Ge-
meinde widerspiegeln soll. 
Besonders berührend war 
das Feedback einer langjäh-
rigen Besucherin: „Wir sind 
jetzt schon zum 3. Mal dabei 
und freuen uns jedes Jahr, 
weil wir bei euch immer so 
nett aufgenommen werden!“ 
Solche Rückmeldungen er-
füllen uns mit großer Freude 
und bestätigen, warum wir 
diese Veranstaltung Jahr für 
Jahr mit so viel Engagement 
vorbereiten. Die diesjährige 
Weihnachtsveranstaltung 
war erneut ein Abend vol-
ler Wärme, Gemeinschaft 
und berührender Momente. 
Wir bedanken uns bei allen 
Besucher:innen und freuen 
uns bereits jetzt darauf, diese 
schöne Tradition im kom-
menden Jahr fortzuführen.

Bereits zum vierten 
Mal in Folge waren 
wir, die SPÖ-Frau-

en und die Volkshilfe, 
mit unserer Adventhütte 
am Adventmarkt der Ge-
meinde vertreten – und 
auch heuer wurde unser 
Stand zu einem belieb-
ten Treffpunkt für Besu-
cher:innen jeden Alters. 
Mit viel Einsatz, Kreativi-
tät und gemeinschaftli-
chem Engagement haben 
wir dafür gesorgt, dass 

Adventhütte der 
SPÖ-Frauen und der 
Volkshilfe GU-Süd

adventliche Atmosphä-
re, gute Gespräche und 
kulinarische Genüsse im 
Mittelpunkt stehen. Be-
sonders großen Anklang 
fand unser selbstgemach-
ter Kirsch-Gin-Punsch, 
dessen feines Aroma viele 
Gäste anlockte und auch 
kulinarisch hatten wir 
einiges vorbereitet: Mit 
Frankfurter, Käsekrainern 
und Krainern sorgten wir 
für eine herzhafte Stärkung 
mitten im Adventtrubel. 

Ende November fand 
die jährliche Klau-
sur unserer Gemein-

derät:innen im JUFA am 
Stubenbergsee statt. Die 
zweitägige Arbeitssitzung 
bot Gelegenheit, das ver-
gangene Jahr gemeinsam 
zu reflektieren und die in-
haltlichen Schwerpunkte 
für das kommende Jahr zu 
erarbeiten. Dabei wurden 
neue Projektideen gesam-

Team Werner Bau-
mann gestaltet 2026

melt sowie Herausforde-
rungen und Chancen für 
2026 diskutiert. Besonders 
im Fokus standen mög-
liche Verbesserungen für 
die Gemeinde, neue Ver-
anstaltungsformate sowie 
geplante Themenschwer-
punkte und Kampagnen. 
Mit klaren Zielen und fri-
schen Impulsen startet das 
Team Baumann motiviert 
in das neue Arbeitsjahr! Im November fand die 

zweite VP-Sitzung der 
SPÖ Seiersberg-Pirka in 

diesem Jahr statt. Rund 40 
Gäste folgten der Einladung 
und nutzten die Gelegen-
heit, sich über aktuelle Ent-
wicklungen in Partei und 
Gemeinde zu informieren. 
Auf der Tagesordnung stan-
den die Berichte des Partei-
obmannes, des Fraktions-
führers, der SPÖ-Frauen 

Vertrauenspersonen-
sitzung der Ortspartei

sowie des Bürgermeisters. 
Die Referent:innen gaben 
einen umfassenden Einblick 
in die Arbeit der vergange-
nen Monate, beleuchteten 
laufende Projekte und zeig-
ten zentrale Herausforde-
rungen für das kommende 
Jahr auf. Außerdem bildete 
die Sitzung den Startschuss 
für unsere Kampagne zu 
den 16 Tagen gegen Gewalt 
an Frauen!
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MAX LERCHER

FROHE 
WEIHNACHTEN 
UND EIN GUTES 
NEUES JAHR!
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regional
 genial:

Ihr IT-Nahversorger
aus der 

Weststeiermark      Frohe Weihnachten & 
vielen Dank für Ihr Vertrauen!

business for success 
Informationstechnologie & Handels GmbH

Bergweg 5, 8582 Rosental an der Kainach
 Tel.: 03142 28 98 90 Web: www.b4s.at

Perfekt gelöst
IT & Netzwerke
Drucksysteme

Software & Technik
Lösungen für Behörden

Ihre EDV. Unser Job. 

Wir bedanken uns herzlich bei unseren 
Kunden - wie der Gemeinde 

Seiersberg-Pirka für die tolle Zusammen-
arbeit in den vergangenen Jahren und stehen 

natürlich auch 2026 wieder gerne als 
verlässlicher Partner in allen EDV - & Druck-

angelegenheiten gerne zur Verfügung.

Wir wünschen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und freuen uns auf spannende 

Projekte im Jahr 2026.

WIR
WÜNSCHEN
FROHE
WEIHNACHTEN.
Das Team der Bankstelle Seiersberg.
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Lassen Sie Kerzen nie 
unbeaufsichtigt, ver-
wenden Sie feuerfes-

te Unterlagen und halten 
Sie Kinder sowie Haustie-
re fern. Achten Sie darauf, 
dass Adventkränze nicht 
austrocknen, da trockenes 
Material leicht entflamm-
bar ist. Im Brandfall be-
wahren Sie Ruhe, versu-

Tipps zur Brand-
vermeidung in der 
Weihnachtszeit

chen Sie, die Flammen zu 
ersticken, oder verwenden 
Sie einen Feuerlöscher. 
Halten Sie den Weih-
nachtsbaum frisch durch 
regelmäßiges Bewässern 
und verwenden Sie mög-
lichst sichere LED-Kerzen. 
So gelingt nicht nur eine 
schöne, sondern auch eine 
sichere Weihnachtszeit!

Florian Romen
Brandschutzbeauftragter, Gemeinderat

Ein verlässlicher Zu-
gang zu Kinderkrippe, 
Kindergarten oder Ta-
gesmutter ist nicht nur 
ein Gemeindeangebot, 
sondern jene tragende 
Säule, auf der Familien 
ihre Realität von be-
ruflicher Verpflichtung 
und gelebter Eltern-
schaft bauen. Gerade 
in der stillen Jahreszeit, 
in der Kinderaugen 
leuchten und Familien 

Kinderbetreuung auch 
weiterhin im Fokus

enger zusammenrü-
cken, wird spürbar, wie 
wichtig zuverlässige 
Betreuung für ein ge-
lingendes Miteinander 
ist. Als Ausschussob-
mann ist es daher mein 
Herzensanliegen, diese 
Angebote zu verteidi-
gen und die Bedürfnis-
se der Familien auch 
weiterhin im Zentrum 
unserer Bemühungen 
zu wissen. Seiersberg-

Pirka hat oft bewiesen, 
wie schnell und unbü-
rokratisch Lösungen 
entstehen können. Der 
provisorische Kinder-
garten am Schlarweg 
gleicht einem kleinen 
Weihnachtswunder: In 
kürzester Zeit wurden 
bürokratische Hürden 
genommen und Vorga-
ben gemeistert – ent-
standen ist noch mehr 
Raum, der Familien 
spürbar entlastet und 
zeigt, welchen Wert 
Kinderbetreuung für 

Nach der Auflösung 
des Schulsport-
vereins entstand 

ein klares Bedürfnis nach 
einem neuen, leistbaren 
Sportangebot für Kinder. 
Ziel ist es, allen Kindern , 
unabhängig vom Einkom-
men der Eltern, regelmä-
ßige Bewegung zu ermög-
lichen, ihre motorischen 
Fähigkeiten, Teamfähig-
keit und Selbstvertrauen 

Kindersportverein: 
Bewegungsfreude für 
alle Kinder

zu fördern und gleichzeitig 
die lokale Gemeinschaft zu 
stärken. Der neu gegrün-
dete Verein bietet derzeit  
vier Kurse pro Woche un-
ter der sportlichen Leitung 
von Karin Oberbichler an. 
Für das nächste Semes-
ter ist eine Erweiterung 
des Angebots geplant, zu-
dem soll künftig auch die 
neue Mittelschule stär-
ker eingebunden werden.

Jakob Harkamp 
Sportreferent, Gemeinderat

uns hat. Auch wenn die 
Zeiten finanziell for-
dernder werden, bleibt 
unser Ziel fest veran-
kert wie ein Stern am 
Winterhimmel: Wir 
werden alles daran set-
zen unseren Familien 
weiterhin verlässliche 
Betreuungsangebote – 
von der Krippe bis zur 
Ferienbetreuung – an-
zubieten. Dafür stehen 
wir vom Team Baumann 
ein und bleiben unseren 
Werten treu. Gestern, 
heute und auch morgen.

Chrisitan Triebl 
Referent für Kindergärten und 

Kinderkrippen, Gemeinderat
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Die Gemeinde 
Seiersberg-Pir-
ka zieht eine 

beeindruckende Bilanz: 
Innerhalb eines Jahres 
wurden rund 400.000 
Hundesackerl zur Ver-
fügung gestellt und 15 
neue Hundesackerl-
spender im gesamten 
Gemeindegebiet ins-
talliert. Damit setzt die 
Gemeinde ein klares 
Zeichen für Sauberkeit, 
Verantwortung und ein 

400.000 Hundesackerl 
für Seiersberg-Pirka

gutes Miteinander von 
Hundehalter:innen und 
Nicht-Hundebesitzer:in-
nen. Durch die deutlich 
ausgebaute Infrastruktur 
stehen die praktischen 
Spender nun an noch 
mehr frequentierten We-
gen, Grünflächen und 
Spazierstrecken bereit. 
Das erleichtert nicht 
nur die tägliche Nut-
zung, sondern trägt auch 
sichtbar zur Verbesse-
rung des Ortsbildes bei. 

Franz Strommer 
Landwirtschaftsreferent, 

Gemeinderat

Beim Dialogforum 
der Mission „Kli-
maneutrale Stadt“ 

am 19.11.2025 in der 
Orangerie des Congress 
Innsbruck wurde die Ge-
meinde Seiersberg-Pirka 
feierlich für den erfolgrei-
chen Abschluss ihres Kli-
maneutralitätsfahrplans 
ausgezeichnet. Nach den 
Eröffnungsworten der 
VertreterInnen des Bun-
desministeriums für In-
novation, Mobilität und 
Infrastruktur sowie des 

Zertifikat:  
Klimaneutrale Stadt

Klima- und Energiefonds 
begann der Festakt, in 
dessen Rahmen die enga-
gierte Arbeit der teilneh-
menden Städte gewürdigt 
wurde. Gemeinderat Karl 
Heinz Irrasch, Andreas 
Hummer, Victoria Pilz 
und Jasmin Rieberer-
Stangl nahmen die Eh-
rung für Seiersberg-Pirka 
entgegen. Die überreichte 
Auszeichnung bestätigt 
den konsequenten Einsatz 
der Gemeinde für eine kli-
mafreundliche Zukunft.

Karl Heinz Irrasch 
Umweltreferent, Gemeinderat
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Die Firma Happy Sound ist seit mehr als 30 Jahren die 
erste Adresse wenn es um Messeaufbauten, Fixins-

tallationen und Verleih von technischem Equipment geht. 
Durch die Erfahrung, die wir besitzen, gibt es praktisch kei-
ne Anforderung, die wir nicht erfüllen können bzw. nicht 
irgendwann schon umgesetzt hätten.

Unser Karl Zotter alias DJ Charly ist wohl einer der be-
liebtesten Party-DJs unseres Landes. Egal ob Alt oder 

Jung, von Hochzeit bis zu 50s-Style-Party, für jeden Event 
hat er die richtigen Hits parat. Seit über 30 Jahre ist er nun 
im Geschäft und noch länger schon pflegt er eine intensive 
Leidenschaft zur Musik. Kontaktieren Sie uns bei Fragen, 
für zusätzliche Informationen und finden Sie den richtigen 
Partner!

Happy Sound
Karl Zotter 
Feldkirchner Straße 149
8055 Neuseiersberg 

Telefon: (0316) 29 10 98-0
Mobil: (0664) 307 23 79
E-Mail: office@happysound.at
Homepage: www.happysound.at

happy-sound_inserat_oldies-mit-stil_2017_129x186.indd   1 12.07.2017   16:55:33
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Frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr 

wünscht euch 
eure Maxi 

STRABAG AG
Verkehrswegebau Steiermark 
Maggstr. 40, 8042 Graz
Tel. +43 316 3131 – 233  
tiefbau-graz@strabag.com

Work On
Progress.
Wir denken
Bauen neu.

135x97_STR_Inserat_251125_BB0728_2.indd   1135x97_STR_Inserat_251125_BB0728_2.indd   1 01.12.25   16:0001.12.25   16:00

Baugesellschaft m.b.H.

Frohe  
Weihnachten  

wünscht
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Der Volkshilfe Bezirksver-
ein GU-Süd blickt auf fünf 
erfolgreiche und engagier-
te Jahre zurück. Seit seiner 
Gründung, mit Hauptsitz 
in Seiersberg-Pirka, hat 
sich der Verein stetig wei-
terentwickelt und zählt 
mittlerweile fast 170 Mit-
glieder, die sich mit gro-
ßem Einsatz für soziale 
Gerechtigkeit und konkre-
te Hilfe vor Ort engagieren.
Von Anfang an stand Ga-
briela Immerl an der Spit-
ze des Bezirksvereins. Mit 
ihrem großen sozialen 
Herzen, ihrer Erfahrung 
und ihrem unermüdlichen 

Übergabe des Volkshil-
fe-Vorsitzes GU-Süd

Einsatz prägte sie die Auf-
baujahre maßgeblich und 
schuf eine starke Basis für 
die weitere Entwicklung. 
Nach fünf Jahren über-
gibt sie nun den Vorsitz. 
Bei der Generalversamm-
lung am 03.12.2025 wurde 
Rene Strohmaier, Gemein-
derat aus Feldkirchen, zum 
neuen Vorsitzenden ge-
wählt. Er übernimmt die 
Aufgabe mit viel Motivati-
on und dem klaren Ziel, die 
erfolgreiche Arbeit fort-
zuführen und den Verein 
weiter zu stärken.  Der Be-
zirksverein GU-Süd leistet 
einen wichtigen Beitrag 

für Menschen in schwie-
rigen Lebenslagen. Sozial 
schwache Familien kön-
nen bei der Volkshilfe um 
Unterstützung ansuchen – 
sei es in Form von finanzi-
eller Soforthilfe, Beratung 
oder begleitenden An-
geboten. Mit dem Wech-
sel an der Spitze beginnt 
nun ein neues Kapitel.   
Wir danken unserer Gabi 
für ihre unermüdliche 
Arbeit und richten zu-
gleich den Blick mit Zu-
versicht nach vorne, denn 
mit Rene Strohmaier über-

nimmt ein engagierter 
und erfahrener Sozialde-
mokrat.  Gemeinsam mit 
den vielen ehrenamtlich 
Aktiven bleibt das Ziel 
unverändert: Menschen 
in Not rasch und unbüro-
kratisch zur Seite zu stehen 
und soziale Wärme in der  
Region spürbar zu ma-
chen. Alle Infos zum An-
gebot der Volkshilfe fin-
den Sie unter: https://
stmk.volkshilfe.at/in-der-
steiermark/standorte/
standorte/bezirksvereine/
graz-umgebung-sued/.

Gabriela Immerl
Gesundheitsreferentin,

Vorstandsmitglied,
Gemeinderätin
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Unser diesjähriges 
Herbstfest lockte bei 
herrlichem Herbstwetter 
rund 450 Besucher:in-
nen an und verwandelte 
den Fußballplatz in einen 
fröhlichen Treffpunkt für 
Familien, Nachbar:innen 
und Freund:innen. Von 
Beginn an herrschte eine 
ausgelassene Stimmung, 
zu der vor allem die Band 
Cha Cha Bas beitrug, die 
mit abwechslungsreicher 
Unterhaltungsmusik den 
ganzen Nachmittag über 
für Stimmung sorgte.
Für die jüngsten Gäs-

Maronibraten bei herr-
lichem Herbstwetter

te standen gleich zwei 
Hüpfburgen bereit, die 
für Begeisterung und 
Bewegung sorgten. Wäh-
rend die Kinder herum-
tobten, genossen die 
Erwachsenen die ent-
spannte Atmosphäre und 
nutzten die Gelegenheit 
zu Gesprächen und ge-
selligem Beisammensein.
Kulinarisch durfte ein 
typisches Highlight der 
Saison nicht fehlen: Ma-
roni und Sturm run-
deten das Festangebot 
ab und trugen zum ge-
mütlichen, herbstlichen 

Flair bei. Das große In-
teresse und die vielen 
positiven Rückmeldun-
gen haben uns sehr ge-
freut. Unser Herbstfest 
hat einmal mehr gezeigt, 

wie wichtig gemeinsa-
men Momente für das 
Miteinander in der Ge-
meinde sind. Wir freu-
en uns bereits jetzt auf 
das nächste Herbstfest!

Gerald Pratscher
Verkehrsreferent,

Vorstandsmitglied,
Gemeinderat
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t 0316/28 18 45 www.voglmotorist.at
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Frohe Weihnachten 
wünscht 

Frohe Weihnachten 
wünscht 

Wandern 
auch  

im Winter
Jeden zweiten Donners-
tag, derzeit in der un-
geraden Woche, startet 
ab 9.30 Uhr bei der VS 
Pirka eine Wandergrup-
pe der OG Pirka-Wind-
orf, um in unseren wun-
derbaren Waldgebieten  
tolle Routen zu erkunden.
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 18 Einzel- & 10 Doppelzimmer 
 Betreuung in allen Pflegestufen (0 bis 7)
 Frische Küche direkt im Haus
 Reichhaltiges Animationsprogramm
 Viele Aktivitäten im Haus
 Optimale Erreichbarkeit von Graz

 
Rauscherstraße 7c

8054 Seiersberg-Pirka
 pflegemitherz.co.at

Kirschenhof

Haus- & Pflegedienstleitung
Martina Glawogger, MSc

 0664 88577753
 

Neue Mitarbeiter*innen 
sind willkommen!
jobs@pflegemitherz.co.at 
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Am 22. Novem-
ber 2025 lud der 
Musikverein Sei-

ersberg-Pirka zum tradi-
tionellen Herbstkonzert  
und füllte die KUSS-Halle 
bis auf den letzten Platz. 
Rund 50 Musikerinnen 
und Musiker präsen-
tierten, unter der musi-
kalischen Leitung von 
Kapellmeister Joachim 

Herbstkonzert des 
Musikvereins begeis-
tert volle KUSS-Halle

Krottmaier, ein abwechs-
lungsreiches Programm, 
das vom Publikum mit 
großem Applaus hono-
riert wurde. Mit diesem 
erfolgreichen Konzert 
startet der Musikverein 
Seiersberg-Pirka offiziell 
in sein Jubiläumsjahr – 
70 Jahre Musikverein, ein 
Meilenstein, der 2026 ge-
bührend gefeiert wird.
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Herr Raffler, spricht man 
zurecht von Dämme-
rungseinbrüchen – oder 
ist das nur ein Mythos?

Ganz klar: Es ist kein My-
thos, aber auch kein aus-
schließliches Phänomen. 
Einbrüche passieren nicht 
nur bei Dämmerung, son-
dern auch vormittags. 
Täter nützen schlicht jene 
Zeiten, in denen viele Men-
schen nicht zu Hause sind. 

Welche Regionen sind 
besonders betroffen?

Wir sehen immer wieder 
eine Häufung der Fälle 
entlang von Autobahnen, 
weil Einbrechergruppen 
die schnellen Fluchtmög-
lichkeiten nutzen. Seiers-
berg liegt hier durch die A2 
und die A9 leider genau 
in einem Hotspot-Gebiet. 

Wie gehen Tä-
ter bei der Auswahl 
ihrer Objekte vor?

Das geschieht meist sehr 
rasch. Die Täter läuten 
oft an, um zu prüfen, ob 
jemand zu Hause ist, da 
sie den Kontakt zur Be-
völkerung natürlich ver-
meiden wollen. Beliebte 
Einstiegsstellen sind vor 
allem nichteinsehbare Ter-
rassentüren oder Fenster. 

Welche einfachen Maß-
nahmen können schon 
im Vorfeld vor einem 

„Licht und Lärm  
vertreiben Täter!"

Einbruch schützen?

Wichtig ist, es den Tätern 
nicht zu leicht zu machen. 
Beispielsweise sollten Gar-
tenschuppen immer zu-
gesperrt werden. Die Tä-
ter führen oft nur einen 
Schraubendreher im Är-
mel mit sich und verwen-
den gerne herumliegende 
Leitern oder Werkzeuge 
– die sollte man  keines-
falls draußen liegen lassen.

Hilfreich sind außer-
dem Bewegungsmel-
der, ausreichend Licht, 
ein regelmäßig geleerter 
Postkasten und ein auf-
merksames Umfeld. Licht 
und Lärm vertreiben Täter! 

Wie wichtig ist Zivil-
courage im Alltag?

Sehr wichtig! Wir sollten 
uns wieder trauen, fremde 
Personen wahrzunehmen 
und aktiv anzusprechen, 
wenn es die Situation zu-
lässt. Auch dürfen verdäch-
tige Fahrzeuge oder Perso-
nen fotografiert werden 
– selbstverständlich ohne 
die Bilder zu veröffent-
lichen. Und ganz wesent-
lich: Bitte immer den Not-
ruf wählen, wenn etwas 
seltsam erscheint. Es gibt 
in diesem Fall keine Fehl-
alarme, die Kosten verur-
sachen. Wir sind auf die 
Mithilfe der Bevölkerung 
angewiesen, und Nachbar-

Im Herbst und Winter steigen die Einbruchszahlen. Doch was steckt 
dahinter – und wie schützt man sich wirksam? Wir haben mit dem 
Polizeiexperten Edgar Raffler gesprochen.

schaftszusammenhalt ist 
ein zentraler Schutzfaktor. 

Wie kann man sein Eigen-
heim wirksam schützen?

Man muss keine Angst ha-
ben, aber man sollte sich 
gut schützen. Das beginnt 
mit drei Bereichen: me-
chanischer, elektronischer 
und Verhaltens-Sicherheit.

1.	 Mechanische Siche-
rungen: Empfohlen 
sind Produkte der 
Widerstandsklasse 2 
oder 3. Dabei geht es 
darum, wie lange ein 
Täter braucht, um 
ein Fenster oder eine 
Tür zu überwinden, 
wobei höhere Wider-
standsklassen natür-
lich abschreckender 
und sicherer sind.

2.	 Elektronische Siche-
rungen: Dazu zählen 
Alarmanlagen oder 
Videoüberwachung, 
wobei letztere nur im 
eigenen Bereich er-
laubt ist und gekenn-
zeichnet werden muss 
– besonders heikel ist 
das in Mehrparteien-
häusern oder gemein-
samen Stiegenhäusern. 
Sinnvoll können auch 
moderne Türglocken 
mit Video sein. Die 
Alarmanlagen kön-
nen auch direkt zur 
Polizei geschaltet wer-

den, wobei hier ein 
Fehlalarm aber schon 
kostenpflichtig ist.

3.	 Eigenes Verhalten: 

•	 Türen immer versper-
ren, auch bei kurzen 
Wegen zur Nachbarin 
oder beim Gassigehen. 
Ein Einbruch ist oftmals 
in 15 Minuten erledigt.

•	 Gekippte Fenster sind of-
fene Fenster! 

•	 Wenn vorhanden: 
Alarmanlage aktivieren 
und deutlich sichtbar 
machen (Außen- und 
Innensirene).

•	 Zeitschaltuhren oder 
TV-Licht-Simulatoren 
können Anwesenheit 
vortäuschen. 

Bietet die Polizei Un-
terstützung bei der 
Überprüfung der ei-
genen Sicherheit?

Ja, wir bieten eine kosten-
lose Schwachstellenana-
lyse vor Ort an. Ich selbst 
mache diese Beratungen 
im Raum Seiersberg. Inte-
ressierte können mich di-
rekt per Mail unter edgar.
raffler@polizei.gv.at kon-
taktieren. Das Gespräch 
ist persönlich, individu-
ell und völlig kostenfrei. 

Fo
to

: E
dg

ar
 R

affl
er

und ein schönes neues Jahr 2026 wünscht
tagger3architektur

Fröhliche
Weihnachten
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Wir waren dabei!

Genuss-Wandertag am Nationalfeiertag

Christbaumbeleuchten
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Ein herzliches Dan-
keschön an alle Bür-
ger:innen, die uns in 

den vergangenen Wochen 
besucht haben – und an 
jene, die es noch tun wer-
den. Ihr macht Hygge zu 
dem Ort, der er ist: warm, 
freundlich und voller Le-
ben. Viele fragen uns: „Seid 
ihr ein Franchise?“ – Nein. 
Hygge ist ein rein regio-
nal geführtes Kaffeehaus, 
gegründet und betrieben 
von einem in Seiersberg-
Pirka aufgewachsenen 
Unternehmer. Wir sind 
unabhängig, persönlich 
und lokal. Neben Früh-
stück, Snacks und kleinen 
Mittagsgerichten bieten 
wir täglich frische Back-

Kaffehaus Hygge: Danke, Seiersberg-Pirka!
waren der Bäckerei Teschl 
aus Pirching am Trauben-
berg an. Ein Großteil un-
serer Backwaren ist BIO, 
und auf Wunsch erhalten 
Sie auch glutenfreie sowie 
low-carb Brote nach Vor-
bestellung. Ein besonde-
res Dankeschön gilt auch 
unseren regionalen Part-
nern, die uns täglich unter-
stützen: Grapos, Mantscha 
Milch, dem Sudhaus, dem 
Weingut Muster Poschgan 
sowie der Brau Union. Wir 
wünschen allen Bürger:in-
nen eine wunderbare 
Adventszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten, 
genussvollen Start ins Jahr 
2026! Mögen Sie viele  
Hygge-Momete begleiten.
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Kanalservices 
Abfluss- und Rohrreinigung  I  Dichtheitsprüfung 
Kanalreinigung  I  Kanalsanierung  I  TV-Inspektion

abfluss verstopfT?

Saubermacher spült  
den ärger weg!

24/7 
notdienst
T: 059 800 5000 
saubermacher.at

Kanalservices
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Das Team Baumann 
wünscht Ihnen  
besinnliche Feiertage 
und einen guten Start 
ins neue Jahr!

Werner Baumann,
Bürgermeister

Thomas Göttfried Werner Koch Gerald Pratscher Sabine Schmigelski Gabriela Immerl

Lisa Göttfried Jakob Harkamp Thomas Hofer Karl Heinz Irrasch Johannes Kühnel

Johannes Pratter Isabella Rauch Florian Romen Miriam Schmigelski Wolfgang Schönlieb

Walter Stoiser Franz Strommer Christian Triebl Ursula Wünschl Georg Wusser
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Ihr Immobilienexper-
ten-Team in Seiersberg, 
Graz und Umgebung – 
mit Herz, Kompetenz & 
Handschlagqualität!
Ein weiteres Jahr voller 
Begegnungen, Emotionen 
und großer Entscheidun-
gen neigt sich dem Ende 
zu – und wir blicken dank-
bar zurück. 2025 durften 
wir wieder zahlreiche Men-
schen auf ihrem persönli-
chen Weg begleiten: beim 
Verkauf ihres Zuhauses, 
beim Kauf einer neuen Im-
mobilie oder bei der pro-
fessionellen Bewertung. 
Jede einzelne Geschichte 
hat uns gezeigt, wie be-
deutend Vertrauen und 
fachliche Unterstützung 
in diesen Momenten sind. 

Warum professionelle 
Begleitung den Unter-
schied macht
Der Immobilienmarkt ist 
komplexer geworden:  
höhere Zinsen, strenge  
Finanzierungsrichtlinien 
und eine steigende Anzahl 
an Immobilienangeboten 
stellen Eigentümer wie In-
teressenten vor Heraus-
forderungen. Genau hier 
setzen wir an.

Als staatlich geprüfte Im-
mobilientreuhänder sind 
wir nicht nur fachlich bes-
tens ausgebildet, sondern 
kennen auch den regiona-
len Markt bis ins Detail. Wir 
stellen sicher, dass Sie alle 
wichtigen Informationen er-
halten, Risiken vermeiden 
und fundierte Entscheidun-
gen treffen können.

Unser Service umfasst unter 
anderem:

•	 professionelle, realis-
tische Marktwertein-
schätzung

•	 optimale Präsentation 
Ihrer Immobilie (Fotos, 
360° Rundgänge, indi-
vidueller Marketingplan)

•	 rechtssichere Unterstüt-
zung 

•	 Qualifizierung & Aus-
wahl geeigneter Interes-
senten

•	 Begleitung bis zur 
Schlüsselübergabe

Kurz gesagt: Wir überneh-
men den gesamten Prozess 
– strukturiert, transparent 
und mit dem Anspruch, für 
Sie das bestmögliche Er-
gebnis zu erzielen.

bedanken! Ihr Vertrauen ist 
unser größtes Kompliment.

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Familien ein besinn-
liches Weihnachtsfest, er-
holsame Feiertage und 
einen wunderbaren Start 
ins neue Jahr.

RE/MAX Lifestyle – weil 
Immobilien Werte sind, 
die Vertrauen verdienen.

RE/MAX Lifestyle, 

Broker/Owner, Immobilien-
treuhänder

Daniela Fasching 
Haushamer Straße 1, 
8054 Seiersberg-Pirka,  
Tel. 0664-9325299, E-Mail: 
office@remax-lifestyle.at, 
mehr auf  
www.remax-lifestyle.at

Ihr Partner für Wohlbefin-
den in Ihrem Zuhause
Ein Zuhause zum Wohlfüh-
len bedeutet heute mehr 
denn je auch Gesundheit 
und Lebensqualität.
Darum bieten wir Ihnen auf 
Wunsch auch eine Bera-
tung zum Thema Luftreini-
gung & Raumhygiene an 
– ideal für Allergiker, Tier-
besitzer oder einfach für 
alle, die Wert auf Erleichte-
rung im Haushalt mit maxi-
maler Zeitersparnis sowie 
ein gesundes Wohnumfeld 
und Sauberkeit legen.

Danke für Ihr Vertrauen, 
Frohe Weihnachten & ein 
erfolgreiches Jahr 2026!
Wir möchten uns bei allen 
Kundinnen und Kunden 
herzlich für die Zusammen-
arbeit im Jahr 2025 herzlich 

Lohnt sich ein  
Immobilienverkauf mit  
einem Makler?
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